
 
Michel Rothengatter und der Hengst Summermusic’night S bei ihrem Derby-Sieg 2025 

 

Informationen zum Mariendorfer Derby-Meeting 2026 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Rennsportfreunde, 

in diesem Jahr wird das Derby zum 131. Mal ausgetragen. Auf der Piste im Berliner 
Stadtteil Westend fing damals alles an und schon 1915 fand Deutschlands 
wichtigstes Trabrennen erstmalig auf der Mariendorfer Bahn statt. Die Faszination 
hat sich seitdem nie verändert. Der Sulkysport – das ist pure Ästhetik gepaart mit 
atemberaubender Spannung. Und nichts verkörpert seine Schönheit und die ganz 
besondere Atmosphäre, die er erzeugen kann, so sehr wie das Derby. Das 
kommende Meeting ist quasi die Essenz von allem, was die Aktiven und die 
Zuschauer schätzen und kein Trabrennfan lässt sich dieses Ereignis entgehen. Das 
Derby live zu erleben – das ist für nahezu jeden ein absolutes Muss und nur wenn 
man selber dabei war, wird man die Erinnerungen an die einzigartige Stimmung, die 
geherrscht hat, tief in sein Herz schließen. In der vergangenen Saison waren es 
Michel Rothengatter und der Hengst Summermusic’night S, die im Zentrum des 
Publikumsjubels standen. Das Derby war einmal mehr Riesenspektakel. Und genau 
dies versprechen wir Ihnen nun erneut: Das Mariendorfer Derby-Meeting 2026 wird 
zu einem unvergesslichen Event werden! 

Der Garant dafür sind die vielen herausragenden traditionellen Höhepunkte, die 
schon immer das unverwechselbare Flair des Meetings ausgemacht haben. Sie 
bleiben trotz der Komprimierung auf fünf Veranstaltungstage vollumfänglich erhalten. 
Genannt seien hier natürlich in erster Linie das trotto.de 131. Deutsche Traber-Derby 
und das der unvergessenen Marion Jauß gewidmete Deutsche Stuten-Derby. Es 
wird dank der großzügigen finanziellen Veranstaltungsunterstützung durch Andreas 
und Isabel Jauß sowie Madeleine Winter-Schulze erneut Sportgeschichte schreiben. 



Aber die Liste der Großereignisse ist noch viel länger. Sie umfasst sowohl viele 
Klassiker als auch neu etablierte Wettkämpfe. Aufzuzählen sind zum Beispiel der 
Super Trot Cup, das Monté-Derby, das Bruno-Cassirer-Rennen, die Internationale 
Derby-Meisterschaft der Amateure, die Finalläufe der Silber- und Newcomer-Serien, 
die Derby-Revanche, das Charlie-Mills-Memorial, die Derby-Rekordmeile, der 
Jugend-Preis, der Derby-Marathon, die Qualifier des Dreijährigen-Kriteriums und und 
und F. Außerdem stehen nicht nur die Derby-Favoriten im Mittelpunkt, sondern 
Prüfungen wie das Dambos-Erster-Rennen, die Derby-Junioren-Meisterschaft und 
das neu konzipierte Monté-Steher-Championat decken alle Facetten des 
Trabersports ab. Auf den Folgeseiten finden Sie sämtliche Klassiker und Highlights 
detailliert aufgelistet. 

Welches Stallteam wird am späten Nachmittag des 16. August im Mariendorfer 
Winner-Circle mit Trophäen überhäuft werden und welchem Pferd wird der 
Lorbeerkranz umgehängt? Diese Frage beschäftigt uns alle, liebe Rennsportfreunde, 
schon seit Monaten und schon bald werden wir die Antwort erfahren. Wird es 
tatsächlich zum großen Duell der Trainingsgefährten Fragolino Rosso und Blizzard 
Diamant kommen und welcher von beiden ist der Bessere? Oder schlägt ein 
Außenseiter zu? Das werden wir erst am Finaltag wissen – aber eines ist jetzt schon 
klar. Das Derby-Meeting 2026 wird neue Maßstäbe setzen und wir werden 
gemeinsam mit unseren Sponsoren, bei denen wir uns auf diesem Wege sehr 
herzlich bedanken, alles dafür tun, dass Sie sich in Mariendorf wohlfühlen! Begleitet 
wird das Ganze natürlich wie stets von der großen Derby-Jährlingsauktion, die am 1. 
August im Anschluss an die Rennen im Bereich der Kaiserlich Endell’schen 
Ehrentribüne stattfinden wird. Auf die hervorragend gezüchteten Jährlinge können 
Sie nicht nur direkt vor Ort auf der Bahn, sondern auch online bieten. Alle detaillierten 
dazu finden Sie auf www.equine-marketing.de.   

 

Die Renntage im Detail:  

 

Tag 1 – Samstag, 1. August (erster Start um 11.00 Uhr). Gleich am ersten Tag des 
Derby-Meetings erwartet Sie eine der traditionellsten Mariendorfer Prüfungen: das 
Charlie-Mills-Memorial, das erfahrungsgemäß vierbeinige Cracks mit enormen 
Erfolgsbilanzen nach Mariendorf locken wird – also trabende Geldschränke. Solch 
hohe Summen haben die Starter im Finale der Newcomer-Serie zwar noch nicht 
verdient. Aber das wird sich schon bald ändern, denn dieses Rennen ist ebenso wie 
das Charlie-Mills-Memorial mit 20.000 Euro Preisgeld dotiert! Am Eröffnungstag 
werden Insgesamt sechs Rennen ausgetragen, von denen fünf von der PMU live 
nach Frankreich – dem Mutterland des europäischen Trabersports – übertragen 
werden. Dass das Rennprogramm etwas kürzer ausfällt, hat einen guten Grund. 
Denn im Anschluss findet einer der absoluten Höhepunkte des Meetings statt: die 36. 

Derby-Auktion! Wie die Vergangenheit bewiesen hat, schreibt diese Auktion 
fortlaufend Geschichte. Denn so mancher späterer Derby-Sieger wurde einst als 
Jährling in den Mariendorfer Auktionsring geführt. Es ist daher nicht verwunderlich, 
dass Bieter aus ganz Europa das Geschehen genauestens verfolgen. Sichern Sie 
sich also einen dieser wundervollen jungen Traber und falls Sie vor Ort sein sollten, 
können Sie einen besonderen Vorteil nutzen. Denn zwischen dem letzten Rennen 



und dem Beginn der Auktion bleibt für Sie noch genügend Zeit, um Ihr zukünftiges 
Herzenspferd in einem der eigens aufgebauten Jährlingszelte genauestens zu 
betrachten.  

 

Tag 2 – Sonntag, 2. August (erster Start um 12.00 Uhr). Keine Frage: Der zweite 
Veranstaltungstermin des Meetings ist ein absoluter Blockbuster. Denn erstmalig in 
der Geschichte des deutschen Sulkysports werden sämtliche Vorläufe des 
trotto.de 131. Deutschen Traber-Derbys  und des Marion Jauß Deutschen 

Stuten-Derbys am selben Tag ausgetragen! Wir werden also innerhalb weniger 
Stunden wissen, welche Topfavoriten und welche Außenseiter in die Finalläufe 
einziehen und das Geschehen wird an Dramatik nicht zu überbieten sein. Natürlich 
ruht die ganze Aufmerksamkeit auf den Vorläufen – es gibt aber doch diverse andere 
Highlights und es geht Schlag auf Schlag. Ein echtes Novum ist das über 2.500 
Meter führende Monté-Steher-Championat, das ebenso wie die beiden Qualifier 
des Dreijährigen-Kriteriums mit 10.000 Euro Preisgeld dotiert ist. Im Finale der 

Silber-Serie geht es für die erstklassigen Teilnehmer sogar um die doppelte Summe! 
Geballte Power statt Leerlauf – das ist das Motto für die vom Sportlichen her absolut 
herausragende Veranstaltung.       

 

Tag 3 – Freitag, 14. August (erster Start um 16.00 Uhr): Der einzige Abendrenntag 
des Meetings ist traditionell den Hobby-Fahrern gewidmet, die beweisen werden, auf 
welch hohem Niveau sie agieren und um den Triumph bei der Internationalen 

Derby-Meisterschaft der Amateure fighten. Die Vorläufe und das Finale des stets 
für absolute Begeisterung sorgenden Wettkampfs sind mit mindestens 35.000 Euro 
Preisgeld dotiert. Das Rampenlicht gehört zudem dem fahrerischen Nachwuchs. 
Denn in den beiden Läufen der Derby-Junioren-Meisterschaft werden die 
kommenden Champions um 12.000 Euro Gesamtdotation kämpfen. Hinzu kommen 
zwei Prüfungen, die über jahrzehntelange Tradition verfügen. Nämlich das seit 1964 
ausgetragene Bruno-Cassirer-Rennen sowie der über 3.200 Meter - die längste 
aller Mariendorfer Distanzen – führende Derby-Marathon. Beide Klassiker sind mit 
jeweils 15.000 Euro dotiert und die siegreichen Stallteams kann man mit Sicherheit 
später am Abend bei der Strohballen-Party am Stall-Casino antreffen. Denn 
fröhliche Geselligkeit und gute Gespräche sind auch beim Derby das Salz in der 
Suppe.  Keine Frage: Das wird eine lange Nacht! 

  

Tag 4 – Samstag, 15. August (erster Start um 12.00 Uhr). An diesem Tag steigt der 
Adrenalinspiegel gewaltig, denn die besten vierjährigen Stuten der Republik kämpfen 
im Finale des Marion Jauß Deutschen Stuten-Derbys um den zweitwichtigsten 
Titel, den der bundesdeutsche Sulkysport zu vergeben hat. Darüber hinaus freuen 
wir uns auf zwei Top-Rennen mit internationaler Besetzung! Da ist zum einen das 
beim Publikum stets für Gänsehautmomente sorgende Monté-Derby, ein überaus 
lukrativ dotiertes Trabreiten um 20.000 Euro Preisgeld. Und zum anderen der 
europaweit renommierte Super Trot Cup, bei dem es für die Bestplatzierten sogar 
70.000 Euro geht. Dieses Rennen lockt Spitzenfahrer aus vier Traber-Nationen nach 
Mariendorf. Das traditionelle Gottlieb-Jauß-Memorial ist einem der Größten 
gewidmet, die der hiesige Sulkysport jemals hervorgebracht hat, während sich das 



Dambos-Erster-Rennen an Amateurfahrer wendet, die noch keine 25 Siege erzielt 
haben und zumeist erst am Anfang ihrer Karrieren stehen.  

 

Tag 5 – Sonntag, 16. August (erster Start um 12.00 Uhr) ist das Highlight der 
gesamten Trabrennsaison! Die Veranstaltung beginnt mit dem traditionellen 
Zerschneiden des Blauen Bandes und mündet in das Finale zum trotto.de 131. 

Deutschen Traber-Derby, das ohne Zweifel der sportliche Knaller eines an 
Höhepunkten reichen Tages sein wird. Der Triumph  in diesem Rennen brennt sich 
für immer in das Gedächtnis des siegreichen Teams ein und auch die Zuschauer 
werden das emotionale Feuerwerk, bei dem stets viele Freudentränen fließen, 
niemals vergessen. Begleitet wird das größte Ereignis des Sulkysports von vielen 
weiteren Glanzpunkten. In dem nach dem Geschlecht der Pferde getrennten 
Jugend-Preis – seines Zeichens das älteste deutsche Zuchtrennen – werden 
insgesamt 30.000 Euro verteilt. Bei der Derby-Revanche 2025 kann man noch 
einmal die vierbeinigen Stars des Vorjahres bewundern. Sie kämpfen um eine 
Dotation in Höhe von 25.000 Euro. Die Derby-Rekordmeile (15.000 Euro) hat häufig 
spektakuläre Akzente gesetzt, denn dort wurde schon mehrfach die schnellste jemals 
auf der Mariendorfer Bahn gemessene Zeit erzielt. Der Finaltag ist ein Festival 
ohnegleichen und die Sieger – egal ob beim Derby-Pokal der Champions oder bei 
den vielen anderen herausragend besetzten Wettkämpfen, werden euphorisch 
gefeiert werden.   

 

Vorzügliche Leistungen sollen belohnt werden und daher wird beim Derby-Meeting 
2026 auch das Preisgeld aller Rahmenrennen auf mindestens 3.000 Euro 
angehoben. Zusätzlich loben wir wieder lukrative Bonuszahlungen an die Besitzer 
und Trainer von Mehrfachstartern aus.  

Eines möchten wir abschließend besonders betonen: Nur durch die zahlreichen 
Zuschauer aus nah und fern entsteht jene faszinierende Atmosphäre, die das Derby-
Meeting so berühmt macht. Wir möchten Ihnen allen, liebe Gäste und Besucher, 
daher unsere Hochachtung ausdrücken. Nur durch Ihre Begeisterung, Ihren Jubel 
und Ihren Applaus wird das Derby-Meeting zu einem unvergleichlichen Erlebnis. 
Denn Ihr Enthusiasmus und Ihre Leidenschaft sind es, die die Sieger auf einer Welle 
der Euphorie ins Ziel tragen.  

Wir hoffen, Sie mit diesem Ausblick in Derby-Stimmung versetzt zu haben, freuen 
uns sehr auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen eine fantastische Zeit. Zugleich 
vergessen wir nicht, wer die wahren Helden unseres Sports sind: die Traber. Denn 
wie heißt es so treffend: „Ein Pferd wird Dich niemals nach Deinem Äußeren oder 
Deinem Reichtum beurteilen, sondern nur nach dem, was Du im Herzen hast“. 

In diesem Sinne 

Ihr Berliner Trabrenn-Verein  


